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Unterbeschäftigungszuschläge erhöhen 
Niedriglohn-Einkommen und fördern dadurch 
Wirtschaftswachstum 
 
 
Der Sozialbericht 2017 bietet eine gute Grundlage für politische Arbeit, sofern 
diese sich darum bemüht, die Einkommenssituation im Niedriglohnbereich zu 
verbessern und gleichzeitig damit ein gewünschtes Wirtschaftswachstum zu 
erzielen. 
 
Betrachten wir zuerst die Ausgangslage bei den Arbeitszeitprofilen und von Frauen und 
Männern in Österreich: 
 

 
 

 
 
Wir erkennen deutlich die möglichen Effekte einer Anhebung der Einkommen im 
Niedriglohnbereich: vorwiegend sind es Frauen, die davon profitieren würden. 
 
Inwiefern dieses Missverhältnis zwischen der Normalarbeitszeit und den gegebenen 
Arbeitszeitprofilen von Männern und Frauen gewünscht (= Präferenzen) ist, zeigt uns die 
folgende Tabelle: 
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Um den IST-Zustand an das gewünschte Ausmaß an Teilzeitbeschäftigung heran zu führen 
sind Maßnahmen erforderlich, die dies begünstigen. Von sich aus können die Arbeitsmärkte 
diese Leistung offensichtlich nicht erbringen. Ein möglicher Anreiz besteht darin, abhängig 
vom Ausmaß der Geringbeschäftigung einen Unterbeschäftigungszuschlag einzufordern, 
der die Teilzeitbeschäftigung entsprechend verteuert. Für jene, die (bisher) zwei oder mehr 
Beschäftigungsverhältnisse benötigen, um mit dem so erwirtschafteten Erwerbseinkommen 
auszukommen, ist dieser Zuschlag (auch) eine Abgeltung für die gegenüber einer 
Vollzeitbeschäftigung zusätzlich erforderlichen Fahrtkosten. 
 
Neben der Reduktion von Erwerbsarmut gibt es noch diese Vorteile: 
 

a) Verzicht auf ein weiteres Beschäftigungsverhältnis > Effekt für Vollbeschäftigung 
b) wenn a) zutrifft, dann wird im Durchschnitt weniger Mobilität nachgefragt > Effekte zur 

Verbesserung der Luftgüte und Einsparungen bei Investitionen in Infrastrukturen 
 
Die Argumente für ein höheres Wirtschaftswachstum liefert diese Zusammenfassung: 
http://t1p.de/mg15 
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